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BS XL. c&^ Revue polytechnique ^jö^s» N2 4.
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Abonnementspreis:

Austand. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 ¦„ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. 5, Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien^

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd= XL. ZÜRICH, den 26. Juli 1902. m 4.

Gesucht
für die süddeutsche Filiale einer grossen Maschinenfabrik, ein

tüchtiger Betriebsleiter.
Gründliche Kenntnisse und Erfahrung in der Führung einer Siousiruk-
tioiisiverkstiitte nnd Giesserei, sowie in der Fabrikation von
Turbinen, Papiermaschinen und Transmissionen etc. sind unerlässliche
Erfordernisse. Bewerber, die wenn möglich in Süddeutschland schon ähnliche
Stellungen bekleidet haben, belieben sich unter Angabe ihrer Ansprüche,
Zeitpunkt des Eintrittes, Aufgabe von Referenzen und Beifügung der
Photographie durch Z M 5412 an die Annoncen-Expedition Rndolf Mosse
in Zürich, anzumelden.

Infolge Aenderung der Dessins gebe ich mehrere
grössere und kleinere Partien

Mosaikplatten
g'HIlZ billig ab, partieweise oder auch in kleinen Quantitäten.

A. Werner-Graf,
Mosaikplattenfabrik in Winterthur.

DiplolithplattenfabrikiG.DietikonZürich
empfiehlt ihr vorzügliches Produkt als Belag von Fahrstrassen, Trottoirs,
Terrassen und Höfe, Bahnhöfe, Perrons, Güterbahnhöfe, Lagerhallen
und Fabriken jeder Art, sowie Korridorbelag; für Kasernen, Schulen und
sonstige Bauten. Diplolithplattenbelag ist fusswarm, staubfrei, wasserdicht,

beinahe geräuschlos, fugenlos und von grösster Widerstandsfähigkeit.
Referenzen sowie jede wünschbare Auskunft und Preisangaben stehen

bereitwilligst zur Verfügung.
In der Schweiz verlegt bis Ende Juni 1901: 27000 m2.

"Zur Fabrikation in der Schweiz einzig berechtigt.
erhellen halbdunkle Räume
durch Tageslicht.
Kellerbeleuchtung durch Einfall-
Lichte. Für beste Lichtausnutzung

fordere man unsere
kostenlosen Voranschläge.
Broschüren u. amtliche
Berichte über Lichtwirkung
gratis und franko durch das

Deutsche
Luxfer -Prismen
Syndikat«. m.b.H.

Berlin S
Ritterstrasse Nr. 26.

Fabriken in Berlin und
Bodenbach a. E.

AlleiinerUnIer liir die (Iststhfiz:

Rob. Looser, Zürieh V,
Konkordiastr. 22b,

Eömerhof, Telephon 652.

Jaeger's Hochdruckgebläse
(effektvoll auf 3 m Wassersäule drückend) und

Jaeger - Pumpen
sind in der ganzen Welt verbreitet.

C. H. Jaeger & Co., Leipzig-PL
Orösstes Wert dieser Branche.

Einzig echte Mettlacher
Steinzeug-Bodenplatten, glasierte Wandplatten,

Stallklinker und Röhren,
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

VUleroy & Boch in Mettlach und Merzig.

^= Verblendsteine If=—
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.

sog. Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. Brach in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
Ladenständer. — Dekor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: Eugen JeilCh in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

J. Ammann & Cie.
vormals J. Amman» & Wild
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Waagen-Fabrik Ermatingen

Filiale in St. Gallen.

Waagen in allen
Konstruktionen.
von I bis 50 000 kg Tragkraft.
Lieferanten für eidg. Post und
Zoll, Direktion der eidg. Bauten,

eidg. Konstr.-Werkstätte
; N. O. B., V.S.B., Rhät. B.,

Gaswerke Zürich, St. Gallen, Bern,
Basel, Luzern, Freiburg,
Konstanz, Padua u. s. w.

Theerprodufete-Fabrik ßMth'
in Bieten am Rhein

liefert in anerkannt besten Qualitäten:
Ia. Trinidad-Goudron, Trinidad-See-Asphalt Epuree,

Ia. Pflasterkitt, Tonrohrkitt, Parket-Asphalt «Alyton», Carbolineum,
Asphalt-Dachpappen, Asphalt-Isolierplatten, ächten Holzcement,

Asphalt-Klebemasse, säurefesten Asphalt etc. etc., sowie sämtliche Produkte
der Asphalt- und Theer-Industrie.
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